
Die Redaktion verweist darauf, dass in 
der oben genannten Veröffentlichung 
folgender Irrtum vorliegt: In . Tab. 2 
im oben genannten Beitrag (Berücksich
tigte Gesundheitsinstitutionen) wird die 
webseite www.zervita.de unter die Rubrik 
„Pharmazeutische Impfhersteller“ einge
ordnet. Dies ist sachlich falsch. Zervita ist 
kein Impfstoffhersteller. Sie ist eine Pro
jektgruppe unter der Schirmherrschaft 
der Bundesministerin für Bildung und 
Forschung, Prof. Dr. Annette Schavan. 

Die Zervita erhält finanzielle Unter
stützung durch industrielle Sponsoren. 
Informationen zu diesen finden sich auf 
der oben genannten Internetseite.
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